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E D I T O R I A L

Geschichte der BewegungPlus – geht es darum, Nostalgie zu zelebrieren oder  
Orientierung für die Zukunft zu erhalten?

In der Postmoderne ist es vielen Menschen nicht mehr klar, wozu man sich über-
haupt noch mit Geschichte auseinandersetzen sollte – denn im Hier und Jetzt liegt 
die Fülle aller Weisheit und technischen Errungenschaften. Alles Vergangene war 
nur Vorbereitung auf das Jetzt – und ist infolgedessen überholt. 
 
Ein ganz anderes Denken begegnet uns in der Bibel. Sie betont, dass nur eine 
Zukunft hat, wer seine Vergangenheit kennt. Dieses Prinzip hat sich nicht verän-
dert. Eine Vernachlässigung der Geschichte und Überbetonung der Gegenwart ist 
eine naive Überschätzung der eigenen Position. Denn: «Allein die Kenntnis der 
Vergangenheit lässt uns die Gegenwart verstehen» (Herbert Lüthy). Wie der Ge-
dächtnisverlust einer einzelnen  Person, so ist auch der Gedächtnisverlust einer 
ganzen Generation eine Krankheitserscheinung. Plötzlich nichts mehr von der 
Vergangenheit zu wissen, ist ein leidiger Zustand: Man kennt seine Familienange-
hörigen und Freunde nicht mehr, hat einen sprachlichen Totalausfall, verkennt die 
Funktion des Lichtschalters und vieles mehr. Derselbe hilflose Zustand droht uns, 
wenn wir uns  von der Vergangenheit abkoppeln. Zudem gilt: Ohne unsere Eltern 
wären wir nie, was wir sind, ob uns das gefällt oder nicht.
 
Zur Feier «unseres 80. Geburtstags» wollen wir nicht die guten alten Zeiten – so-
weit sie das überhaupt waren – neu aufleben lassen, sondern durch den Blick 
auf «unsere Geschichte» Mut fassen und Orientierung für die Herausforderungen 
der Zukunft erhalten. Zurück können und wollen wir nicht mehr, aber wir verge-
genwärtigen die Vergangenheit, um zu lernen und für unseren Weg in die Zukunft 
motiviert zu werden.
  
Mit diesem Buch laden wir ein, dankbar zurückzuschauen – im Sinn des Psalm-
Autors:  «Lobe den Herrn, meine Seele, und vergiss nie, was er dir Gutes getan 
hat.» Das ist Grund genug für eine Bewegungsgeschichte.

«Wenn mir der Durchblick fehlt, helfe ich mir mit Rückblick.»  Jakob Schmitt

Toni Nyffenegger, Präsident
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D A S  N Ü T Z L I C H E  V O R W O R T

Vor Antritt der Zeitreise – 80 Jahre zurück ins letzte Jahrtausend – dürfte es sinnvoll 
sein, einige Erklärung zu Gemüte zu führen. 

Das Buch will unterschiedlichste Menschen ansprechen; genau genommen die ganze 
Palette von langjährigen Gemeindegliedern bis hin zu kirchenentfremdeten Interes-
senten, sämtliche Altersgruppen aus allen Gesellschaftsschichten. Man ahnt, es han-
delt sich um kein einfaches Unterfangen. 

Um unmittelbar am jeweils aktuellen Geschehen teilhaben zu lassen, ist das Buch in 
der Art einer Tageszeitung verfasst. Stilistisch weder NZZ noch Regenbogenpresse 
noch Satirezeitschrift – hat es doch von allem etwas drin. 

Das Buch will informativ sein und wichtige Inhalte in kurzweilig tiefgründiger Form 
darstellen. Es soll zum Nachdenken anregen, zur Besinnung führen, wertvolle Erfah-
rungen anderer zugänglich machen und zu neuen Taten motivieren. Und nicht zuletzt 

– zwischendurch sollte man auch mal ein wenig lachen können.

Der Versuch, Chronologie und thematische Zusammenhänge zu kombinieren, hat sich 
nicht immer als einfach erwiesen,  was dem aufmerksamen Leser nicht entgehen wird. 
Das Buch erhebt jedoch nicht den Anspruch, eine chronologisch perfekt gegliederte 
Geschichtsdarstellung zu sein – ähnlich dem Vorbild der Bibel. Deren Beispiel folgend 
haben wir auch darauf verzichtet, die hintersten Seiten mit Fussnoten und Quellenan-
gaben zu füllen. Trotzdem: Die Quellen für den Inhalt sind authentisch – nachzufor-
schen unter dem Staub des BewegungPlus-Archivs in Thun. Auf der Seite 226 werden 
Begriffe erklärt, die im Buchtext mit einem Stern* gekennzeichnet sind. 

Die Texte wollen leserlich sein und gleichzeitig die Sprache der jeweiligen Zeitab-
schnitte widerspiegeln. Deshalb sind Ausdrucksweisen zu finden, die heutzutage 
nicht mehr aktuell sind und vielleicht seltsam anmuten. Um nicht den alten Bewe-
gungsnamen erneut zu kultivieren, haben wir im vorliegenden Buch von Anfang an 
den neuen Namen eingesetzt – BewegungPlus.

Das Buch ist nicht vollständig – kann es gar nicht sein. So werden einzelne Personen, 
die sich in der Gesamtbewegung engagiert haben oder es noch tun, erwähnt oder be-
schrieben. Andere – nicht weniger treu und engagiert – bleiben unerwähnt. 

Und jetzt genug der einleitenden Worte – wir wünschen dir oder Ihnen viel Freude und 
Gewinn beim Lesen.

Für das Redaktionsteam
Andreas Rossel
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